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Varna, am schwarzen Meere, Festung, geräumiger Hafen,
Handelsstadt, 25,000 Einw.

§anina in Epirus, am Pindusgebirge 50,000 Einw.cutari, in Albanien, an einem See gelegen, 60,000 Einw.
Serajewo in Bosnien, 70,000 Einw., Handel, Eisenberg¬

werke.
Belgrad, 30,000 Einw. Festung an der Donau, Hauptstadt

des unter einem besonderen Fürsten, aber unter türkischer Ober¬
hoheit stehenden Fürstenthums Serbien, das 1000 ^Meilen und
1 Mitl. Einw. hat.

Bukarest in der Wallach ei, 100,000 Einw.
Jassy in der Moldau, 60,000 Einw-,
Galatz an der Donau, 40,000 Einw., Schifffahrt und Handel,

Dampfschifffahrt nach Wien.
In der WaUachei und Moldau viele Ziegeuner. Waüachei

und Moldau bilden den Staat Rumänien unter dem Fürsten
Carl von Hohenzollern; 2197 QDi., 4 Mill. Einw.

Das Bergland Montenegro in der Nähe des adriatischen
Meeres mit 93 lUMeilen und 90,000 räuberischen Einwohnern, un¬
ter einem eigenen Fürsten. Hauptstadt Cettigne.

Die Insel Candia oder Creta mit Olivenwäldern und
dem 7200' hohen Jda und der Hauptstadt Candia.

b) DaS Königreich Griechenland, (6) seit 1828 von
türkischer Oberherrschaft befreit.

900 sUM., iy2 Mill. Einw., die griechische Christen sind.
Athen, berühmteste Stadt im Alterthume, jetzt 50,000 Einw-,

Universität, prächtige Alterthümer, als Tempel, Statuen rc.
Patras und Korinth am Golf von Korinth, Handel mit

kleinen Rosinen (Korinthen).
Nauplia, Festung. — Die 3 letztgenannten Städte liegen

auf der Halbinsel Morea oder dem Peloponnes.
Die griechischen Inseln, darunter Negroponte und Paros,

von kühnen Schiffern bewohnt.
Die 7 jonischen Inseln, deren größte Corfu heißt, vor

1864 ein Freistaat, 200,000 Einw. Die Inseln sind gebirgig,
fruchtbar und mild. Handel, Korinthen, Baumöl, Holzmangel.

B. Wittel-Luropa.
7) Kaiserreich Frankreich.

A. Allgemeiner.
Frankreich wird im Norden vom Canal, der Straße

von Calais und Belgien begrenzt; im Osten von Deutsch¬
land, der Schweiz und Italien; im Süden vom Mittel¬
meere und Spanien, im Westen vom biskayischen Meerbusen
des atlantischen Meeres.


